
H«. »4». Samswa den V I . Iuui R85«.

Z. 3^7. :, (2) N^. ^878.
K u n d m a 6) u n g.

Die Direktion der prio. osterr. National '
Bank hat die Dividende für den ersten Semester
1«5« mit D r e i ß i g G u l d e n Bank. Valuta
für jede der bestehenden w t t . W t t Aktien der I.
und ! l . Emission, dann für jede g a n z e 'Aktie
der, bib Ende Dezember 1^55 v o l l cinge^ahl-
ten 2 « . l 9 l / , Bank-Aktien der l i l . Emission
dem essen.

Diese Dividende kann vom I . Ju l i l. I .
angefangen, in der hietortigcn Aktien-Kasse ent-
weder gegen die hinausgcgcbenen Coupons oder
gegen klassenmäßig gestempelte Quittungen bcho
den werden.

Zur Behebung der, für jede H a l d e bib
Ende Dezember !855 v o l l eingezahlte Aktie
I I I . Emission entfallenden Dividende von F ü n f -
zehn G u l den Bank? Va lu ta , ist die Beibrin?
gung der betreffenden ?lklien ^ Inter ims : Scheine
erforderlich, auf welchen die geschehene Zahlung
der Dividende durch Aufolückung eineö Stem-
pels wird ersichtlich gemacht werden.

Diese Aktien-Interimö« Scheine sind der Ak-
tien - ̂ 'iquidatur mittelst Konsignation zu über-
reichen, wozu Blanquctten bereit liegen.

Um die dießfaUs nöthigen Abschreibungen
gehörig vornehmen zu können, wird bei der Li>
Plidatnr der Ba»k vom 1« bis 3N. Juni l. I .
weder eine U m s c h r e i b u n g oder V o r m e r -
k u n g von Bank-Akt ien , noch eine H i n a u ö -
gabe von C o u p o n s oder eine A u 6 f e r t i ;
g u n g neue r B a n k - A k t i e n stattfinden.

Dic Wiederaufnahme aller dieser Amtshand-
lungen beginnt am 1 J u l i l. I .

I n der ersten Hälfte des Monates Ju l i l, I .
wird eine, mit letztem Juni l. I . abgeschlossene
Uebersicht der sämmtlichen Ertragnisse der Bank
in» l . Semester l 8 5 l i zur öffentlichen Kenntniß
gebracht.

Wien am 12. Jun i 185«
P'pitz,

Bank Gouverneur.
W o d i a n e r ,

Bank 'Di rektor .

Z 355. l, (2) Nr. 1 0 7 ^
K u n d m a c h u n g .

Der bestehenden Vorschrift gemäß w^rd.n
alle jene Bewerber, welche im heurigen Solar-
jähre zur Ablcgung der Staatsprüfung für Forst«
Wirthe zugelassen werden wollen, hiemit aufgc-
fordelt, ihre nach Vorschrift der hohen M i n i '
sterial-Verordnung vom 1«. März ,850 ( N .
G. B. <lc.> l « 5 0 , Stück X X V ^ . , Nr. «lit,
Seite «40) belegten Gesuche bis letzten I u n ,
l. I . bei dieser k. k. Landesregierung einzudringen.

K. k. Landetzregicrung für Krain. Laibach
am 2<». Juni 185«
Gus tav Graf C h o r i n ö k y ,

k. k. Statthalter.

Z 354 . ^ " ( l ) Nr. 1U««2
K o n k u r s - A u s s c h r e i b u n g .

I m Kaschauer Verwaltungsgebiete sind 24
Etatthalttrei Konzept^ptaktckantenstellen mit dem
Adjutinn jahrl. 3^0 si C M . noch zu, besetzen.

Bewerdcr um diejVlken haben ihre vorschrifts-
mäßig dokumentitten Gesuche unt^r Nachweisung
bcö Alters, der Religion, des Standes, der
absolvnten jnr,disch polnischen Studien, und w^
"igstenö einer mit gutem Erfolge abgelegt,n spe-
zi^llin Abtheilung der theoretischen Staatsprü-
fung, da<in deS moralischen und politischen V.r^
^l te»s im Wege ihrer vvrgcsrtzt^n polltischrn
"'Horde, binnen « Wocl>cn, vom Tage der dritten
^'"schaltung dles.s Konkurs.ö in die »Wiener
Leitung« an gerechnet, bci dem Präsidium dic^
> '̂ k. k. Statthalterei'Abtheilung einzubringen.

Den unbemittelten Kompetenten aus fremden
Äronlandcrn steht b.i gehöriger Nachweisung
ihrer Dürftigkeit im Sinne o^s Erlasse des h.
k. k. Ministeriums dc6 Innern vom l 4 , August
1555, Nr. 8 9 N / M . V , die Aversual^Neiscver'
gütung von 1 kr. per Meile in AussNt.

Z. 352. ., ( l ) Nr. 1 l 6 2 , aä 3752.
K u n d m a ch u n g.

Am 28. I n n i l. I . wcrden bei dem k. k.
Postamte in Laibach mehrere außer Verwendung
gekommene Wägen, dann Eisen, Holz, 3<der,
Bleck und Kupflrabfalle, sowie verschiedene Gc°
genstände, im Wege der öffentlichen Lizitation
gegen gleich bare Bezahlung an den Meist
bietenden veräußert werden, und zwar:

! achtsihiger Personenwagen,
4 Stück MaU.'wägcn,
4 >> Kaleschen,
1 Packwagen,
3 Stück Mallcwägenkastcn,

40,!> / / Ne.fcisen,
442 //. Nadschuheisen,
57« Hs F'dereisen,
809 ^. Pauscheiscn,
1 2 5 ' / , //. Blech,

2W7 //. Holz,
l 4 l //. .̂'eder,

50 6( G.'as,
!)4 V , «A Kupfer,
«l 'X ^. T"ä),
3« Stück Polsterfcdtrn,
tt » Fächerkästen,
2 hölzerne Tische,

133 A Skartpapier,

l Fcllcisen l , Sor te,
1 Kartentasche.

Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht wird.

K k. Post-Direktion. Trieft am 18. Juni
1856

5 349. u (2) Nr. 1,33, 3ti!>3.
K 0 n k u r ö.

I m Ve^ilkc der k. k, Postdirektion in Her-
mannstadt ist eine Postamts-Akzesslstenstelie I I I .
Klasse, mit dem Gehalte jahrl. 3l>0 fl , gegen
Kautionöleistmig von 400 si zu besehen.

Die Bewerber um diese Stelle habcn die gc-
hörig belegten Gesuche, unter Nachw^'isung der
Studien, der Sprachkenntnissc und der geleiste-
ten Dienste, im vorgeschriebenen Wege längstens
bis 2«, Juni 185« bei der k. k. Postdircklion
in Hermannstadt einzudringen und darin anzu^
gcbcn, ob und in wclchem Grade sie mit einem
Beamten oder Diener de5 sicbcnb. Postbezirkeö
verwandt oder verschwägert sind.

K. k. Postdircktion. Triest am 14. Juni 185«.

I7337"^"(3) 3ir7̂ 455.
K u n d m a c h u n g .

Am 24. Juni 185« Vormittags von 9 bis 12
Uhr wird in der Amcskauzlei des k. k. Verwalt.
Amtes der Rtichtzdomaine Adelöberg die Lizita.
t>on zur Verpachtung der herrschaftlichen Mche-
r^i in dem Wasser lV i l lo i l l , , ^ :» und Nebenge
wassern, dann in. dem Wasser ^>l,'in«c:,, für die
äeit vom 1. Ju l i 185« bis I . Ju l i ,859 ab-
gehalten werden, wozu Pachtlicbhaber mit dem
Alihange eingeladen werden, daß die bezüglichen
^»zitationsbediiignisse täglich in den gewöhnlichen
Anttöstunden hi.ramts eingesehen werden können.

K. k. Verwaltungsamt der Reichsdomame.
Adelsberg am l l . Juni »85«.

Z. l , 1 5 . ( l ) N 7 . ^ « 8 «
E d i k t .

Vom k k. Landeögerichtc in Laibach wird
mit Bezug auf das Edikt vom ltt. Ma i d. I ,
Z. 274«, bekannt gemacht, daß die zur exekuti-

ven Feilbietung der, dem Ludwig Puckelstein in
ocr S t . Pctcrsvorstadt hier, gepfändeten Fahr-
nisse auf den 20. Juni und 4. I ^ l i d. I , an-
geordneten Tagsatzungsn mit dem frühern Anhange
auf den 28. Ju l i und 11. August d. I . über-
tragen werden.

K. k. LandeS-, als Handelsgericht. Laibach
den 20. Juni ,856 .

Z. 1031. (3) Nr. 3255.
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der V e r lassen-
scha f l s - G l ä u b i g c r .

Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach
werden Diejenigen, w.lche als Gläubiglr an
die Verlassenschaft de6 am 30. März l «5« mit
Testament verstorbenen Franz Paulin eine For,
derung zu stellen haben, aufgefordert, bei die-
sem Gerichte zur Anmeldung und Darthuung
lhrcr Ansprüche den 7. Ju l i d. I . zu erschei-
nen, oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigenö denselben an die Verlas-
senschaft, wenn sie durch Bezahlung der ange-
meldeten Forderungen erschöpft würde, kein wei-
terer Anspruch zustande, als insoserne ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Lait-ach a,y 3. Juni 185«.

Z. 1086. (2) N l . 2002.
E d i k t .

Von Seite des k. k. Bezirksamtes Obcrlaidach,
als Gericht, wird bekannt gemacht, daß die mit
Bcschcid vom 23. Dezember v. I . , 3. 5076 , in
der Erekutionssache dcs Ioscf Podgsaischck aus Lai>
dach, wider Lorcnz Tulschitsch von Unte>blcsmvitz,
auf den 4. Juni d. I . angeordnet gcwcscnc lx.tu»
live dlittc Feilbietung der gcguclischm Realität,'
auf'dcn 22. September l. I , Vormil tags 9 — l2
Uhr in dieser AlNtsk<mzIci übertragen worden sci.

Wovon die Tadulargläubigcr und allfäl l igm
Kauflustigen verständiget wc»dcn.

K. k. Bezirksamt Obtllaibach, als Gericht, am
5. Jun i I85L.

Z. 1069. (3) N r . 8888.
E d i k t .

Vom sssseltigtm k. k. Bezirksgerichte wird be-
kann: gem.'cht, oaß man über ncuerliches Ansuchen
des Mar t in Mizhizh von Pcze, gcgeu Ioham» Ka-
dlinz von Podgoritza, in die neuerliche Fcüoietung
dcr diesem Letzter» gchöiigcn, iin Grundduche des
Kammcramtcs Podgoritz «ub Uib, Nr. 72 vulkom»
incndcn, gtrichtlicl) auf 1363 fl, 40 kr. bewettheten
Halohube, aus dem gerichtlichen Aei-gleiche vom 16.
Api l l l 8 5 l , Z. 3 0 2 0 , noch schuldigen 43 f l . ge.
wil l iget, und zu diesem Ende die diei Fcill ' itt l lngs-
tags^tzungcn aus den 7. J u l i , 7. August und 6.
September l, I , jedesmal Vormittags 9 bis l 2
Uhr in loco der Realität angcordmt habe, wovon
die Kauflustigen mit dem Beisätze verständiget wc l '
den, daß sie den Grundbuchscxtrakt, die Lizitalions'
bldingnisse und das Schätzungsprotokoll täglich in
den Amtsstlmdcn hici-gcrichls, sonst adcr auch bei
der Äovn.ihnn' ii^ loco cinfthcn lönnen,

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht Laibach am
20. M a i l656.

Z. »072. (3) Nr7öo74 .
E d i k t .

Von dem gefertigten k. r. Bezirkl'gt'ichte wi ld
hicmit bekannt gemach! :

Es wird über Ansuchen dcs Herrn Anton
Schor l , Hausbesitzer in dcr Sl ' id t Laidach, Haus.
Nr. 2 5 l . in die Cinlcilung der Amoitisirung deä
auf scincn Namen über ein>n zmn Nationalanlchcn
im Jahre >854 substtilurten Betrag pcr 200 fl. lau-
tenden, angeblich in ^ ' r l ns i gerathenen Anlehcns.
schcincs Nr. ! ) 6 < ^ ä aewilligct.

Es werde« demnach alle Diejenigen. welche
aus diesen Anlchenöschcin cinen Anspruch zu stelle»
vermeinen, aufgefordert, ihre Ncchtc binnen Einen,
Jahre, li Wochcn und 3 Tagen, von lem unten
angesetzten Tage, bei diescm k, k. städt. dcleg. Be-
zirksgerichte so gcwiß anzumelden, als sonst auf
ferneres Anlangen deö Bittstellers das Amortisnllnqs.-
erkenntniß geschöpft werden wurde.

K. k. städt. deleg. Bezilksgcricht Laibaeh lNi, 2.
Jun i l85<).
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Z. »0?9. (,l) N l . 757.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamts Planina, als Ge-
richt, wird besannt gegeben:

(5s sei über Ansuche» des Herrn Johann Ver-
deiner von Nesselthal, wider Jakob Schwigel von
Mait insbach, j><le>. 248 ft, 27 kr. c ä. s-., i i , die
erekutive Fcildieil lxg der, dem iirtztern gehörigen,
im Grundbuche Haasberg 5»l> Rcklif. Nr. 660 vrr
kommenden, auf 1352 fl bcwe>thelcn, in Mar t lnö -
bach gelegenen '^ Hn!e gewilliget w i lden, und ls
sind zli deren Vornahme die drei Feill'ietunfjslelmine
auf den 7. J u l i . den 7. August lind dcn 9, Sep
lembir l. I , jedesmal früh 9 Uhr im Orte dl l
Realität mit dem Anhange anberaumt werden, daß
diefelbe dein» ersten oder zwcitcn Termine mir um
oder über dcn Schätzungswert!), beim drillen aber
auch unter demselben hintangsgebrn wird.

Der Grundbuchsextrakt, das Schätzungsftrolo-
tol l und die Lizitationsbedingnisse. untcr wclchcn sich
die Verpflichtung zum Erlaqe ciner Kaut ion von
>36 f l , befi»det, können täglich in den gewöhnlichen
Amtsstunden hiergcrichls-eingesehen werden.

K k. Bezirksamt P lan ina , als Gcl,cht, am
10. Februar l85<!.

Z. «095. ( ! ) N r . 580
E d i k t .

Vom dem gefeitsten Beziilsainte, als Geiicht,
w i ld dcn unbekannt N'o bifindlichcn )Indleas Scheme,
Mot lbäus Ianzhar , Georg Schirzcl, Math ias
S l r r i n z , Michael Pokouz. Anna St ru te l und A">
drcas Ogrinz und deien gleichfalls unbekaillUen Rechts,
nachlolqern mittelst c,egcnwärtigcn Ediktes crinnell :

Es hake gegen dicjelben Joses Supanzhizh von
Kosleuzh die Kll)ge auf Verjährt- und Erloschener-
l la iung nachstehender, auf sliner im Grundbliche de>
Psarlgül l S t . Kanzian »üli Urb Nr. 78 , Rektif,
N r 853 vorkonlluenden, vornlals dem Jos.s ^cn
zhina gehörig gewesenen '/^ hubc in Troschain, an
gcblich in <!<!<»!<<' haftenden Salzposten, a l ^ :
i,'! dcS für Andreas Scheme l»c><», 100 ft <-. 5 <-

haftenden Schuldbriefes vom 3 l . M ^ i »805;
l>) des für Mathäus Janzhar sx-><,, 220 ft. haf

tendcn Schuldblicfes vo>n 20. Apri l !8U6;
c) beS für Georg Schirzel pclo 21» ft. haltenden

Gchuldbrujcs vom 25. M a i 180.8;
«!) des für Math ias Stroinz rx-l«. !00 st hasten«

dcn Schuldbriefes vom 3. Februar 1809;
»') des flir Michael Pokouz pclo. 35 st. 59 tr.

haftende», gerichtlichen Vergleiches vom 10 No>
vember 1808;

j , des für Mathias St lo inz l'c!«» 100 st hastcü-
den Echuldbrilfes vom 26. J u l i 1809;

g) des für Mathias Ianzha l zx ln . 202 st. haf>
tenden Schuldscheines uom 1«. M a i 1816;

l l ) dcs für Ann^ S l ' l i k c l l>c!n. 100 st, haftendc»
Schnldscheines von» ll» ^Oezcmder I 8 0 6 ;

») des für Math ias Etroinz Haslenden Pachlver-
träges vom l . ?lpril ! 8 0 7 ;

l<) des für AiNreas Oqlinz >̂<-!<». 50 ft. hastenden
Schuldscheines von» 30. Jänner > 8 2 l , und

!) dcs sür Math ias S l lo inz pl-!o. l l st. hasten-
den wirthlch.Nlsämtlichen Vcrqleichcs uom 22,
Septemder !823, l>ci di<ftm Geiichte-cingcdrachi,

worüber oic Verh.nldlun^stagsatzung mit dcm An
hange des § 29 d. G. O. auf den 29, J u l i d. I
Vormittags um 9 Uhr anberaumt worden ist.

D a der Aulenthalt der Geklagten diesem Gc«
richte unbekannt ist, und weil dieselben viellrlchl aus
den k. k E 'b länd l ln abwisrild sind. so hat man zu
ihrer Vertheidigung und ans ihre Gefahr und Ko-
sten dl l i Anton Ga,le, Bürgermeister von Poliz, zum
Kurator b.stellt, mit welchem die angebrachte Nechls^
sachc nach der bcstehenden Gerichtsordnung ausgc
fühlt und ouschieden werden wird.

D ic Geklagten werden dessen zn dcm Ende
erinnert, damit dieftldcn allenfalls zu rechter Z<ii
selbst erscheinen, oder inzwischen dcm bcs t lmmt ln
V l l t r c l l r dic nöthigen Rechtsdchclfc an die Hand
zu geben, oder auch sich selbst einen andern Each
waiter zu bestelLn und diesem Gerichte n.nnhait zu
machcn und überhaupt im rechtlichen vldnungsmä
ßigen Wege einzuschrcilcil wissen mögen, zumal da
sie sich dic aus ihrer Verabsäumung einstehenden
Folgen selbst bnzumcssen haben würdcn.

K. k, Bezirksamt Weix^lburg zu S i t t i ch , als
Gericht, am 20. Februar l856 .

Z. l ! 0 0 . ( l ) Nc. 2 ! 16.
E d' i k t.

Vom k. k. Bczirksamtc Wippach, als Gericht,
wi ld hicmit kund gemacht -

Es sei dem Joses Natlazhen von Gotsche, gcgen
Johann Hur^n von Manzhc, wegen 157 ss. c. z. c,,
die crekutiue Fcilbiclung der, dcm Ereknlcn I o -
hann Furlan gehöriqcn, mit .xckutivsm Ps'andrschtt
belegten, auf 500 st geschälte,', im Grundbuche dcs
Gutes Schlvizhossen zul» P,>si Nr . 22 und 298,
U>b. Fol. 9 und l7 vorkommenden Realitätcu be'
wil l iget worden.

Zu diesem Ende wmdeu drci Fcilbtttungstag-
satzungen, und zwar: die klste auf den !4. I»,,,^

dle zwiile <,us den 12 J u l i und die dritte auf den 2
»6. August >85t), jedlsmal vormi t tag von l l bis
12 Uhr im Orte der Realitäten mit dcm Anhange be-
stimmt, daß diese Realitäten nur bei der dritten
Flilbiltungstagsatzuug untcr diln Schätzungswcllhe
hintangegeben werden würden.

Dessen werden dic Kauftustigen inii d.n, An-
hange veiständigct, daß die gerichtliche Schätzung,
die l!l,)ill!lion5l.'cdmgniss<' und d^r GlM!('luch5stand
hie^antts eingesehen weldcn könnell.

K k, B>zitts.,mt W>ppach, als Gericht, am
l-l, Ap l i l 1856.

Nr. 3 7 ! l .
Da zu der crstcn Feilbietungstagsatzung kein

Kaustusiigcr erschien, so wird zur zweiten Feilbie
tungslagsatzung am 12. Ju l i !85U gcschriltcn.

K. r. Bezirksamt Wippach, als Gc l ich l , am
l ^ . I n n i 1856.

Z. 105»6. ( l ) Nr . ,678.
E d i k t .

Von dem gefertigten k k. Bezirksamte, als
Gericht, wi ld hiermit bekannt gemacht:

E s , sei über das Ansuchen des Herrn Franz
Ivanz von Grundclhos, gegen Michael Turk von
il l lenmarkl bei Weireldurg, wegen aus dcm Vr r
gleiche vom 5. Apr i l v. I . , Z. l l ) l 2 , schuldige»
80 st. E M . (- e, 0 , in die exekutive Versteigerung
der, dem ^etzttrn gthöi igci l , im Grundbuche de>
S lad t W'ixell.'urg z>^ U>b Nr . 1 ^ 1 , daini i,i je-
nen tcr Filialtirchc )l. i ü . F. zu AItenm.nkt 5lll>
M b . Nr . ^ 6 , l'lektf. Nr. ! 3 , Hans Nr. l , Urd.
Nr. 4 6 . Rctts. N r . 17, Urb. Nr . 4b ^ , Rektif
Nr. 28 , und im Gruiubuche der Pfarrtliche S>.
Egidie 6»!.» Urb. Nr . 54 , Rektf. Nr. 9 vorkommen
den Rcal i lät lN, im fterichllich erhobenen Scl)al^u>lgs.-
wnthc von 905 st. E M . gcwiUlget, und zur Vor
nähme derselben in loco der Rlal i lä len die Feilbie-
lungölagsatzuügeu auf dcn 24. J u l i , aus den 25,
August und auf den 25. Septeniber I. I , , jcd»s
mal Vorni i i tag lim l0 Uhr mit dcm Anfange
bestimmt worden, daß diese Realitäten nur bei
der letzten angeordneten ßeilbi l tnng ^ei allenfall5
nicht erzieltem oder üdelbotenen Schätzungsiverihe
auch unter demselben an dcn Meistbietenden hint-
angegeben werden.

Die llizitationsbcdingnisse, das Schätzungspro-
tokvll und der Glundbuchsertrakt können bei dilscm
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstnnden eingesehen
wcrdcn.

, K. k. Bezirksamt Wcixelburg i>l S i t l i ch , als
Gericht, am 30. M a i i«56 .

Z. l l 0 4 . ( ! ) B r . 1.';^.'.
E d i k t .

V o n dein k. k. iüezirksamte Eeiscnbcrg, als
^ci ichl , wi ld bekannt gemacht:

Es habe in der Exerullonösache dls Anton
Kuilstel 8l'l»>(»i' von Sagra lz , wider Franz H^oa th
von K a a l , die cx<k'ut>ve Feilbielung der, den, L>tz
i xn und seiner Ehegattin Margarethe Hrovaih ge
yöxgci l , in» vor>na!,gen Gruiirbuche der H^rrschail
Zobelsbcrg 5uli Rekts, Nr. 2 7 6 ^ vortomiuenren,
auf 595 st. bewcllhltci,, zu Kaa l Konsk. ^ir. j3
gelegen.» '/^ Hubc san,n,t Wohn-und Wirlhschafls '
^cbauden, znr Eindringling der, d.m (Ä^suchstellel
aus dein gerichtlich«',, Vergleiche ddo. «3. Ju l i 1855,
uno cxckuiive intabulirt l 6 . Jänner 1856, Z. 1801,
Ichuldigen 42 st. c. 5. a , bewilliget und dazu drei
Tagiayr len, a!s:

aui den 21 J u l i ,
den 2 1 . August l. I , ,

und den 22, Scptembe»
jedesmal von )0 b is^ l2 Uhr Vormit tags im O>lc
der Realität mit dem Beisätze angcordiut, daß
diese Realität nur bei der dritten Fcil^i^tungst. 'g'
satzung unter dem Schätzungöwerlhc hintangegebcn
werden würde.

Der Glundbuchscrlrakt, daö Schatzungsprolo.
koll und die l!izilaliollSbcdingn>sse können zn den
gewöhnlichen Amtsstunden hieramls eingesehen wcrdcn,

Seiscnbcrg am 20. M a i 1856.

Z. 1109. ( l ) Nr . 1356
E d i k t .

V o n dcm k. k. Bezi l tsamlc Feistlitz, als Gc
richt, wird hicmit kund gemach!',

Es habe in dc> Erckutionss^chc des Hrn An!o,>
Schnidcrschiz von zeistritz, wider Josef Sch^bez vo»
Dcischkouze. l>c,c>. l i 2 st. , die m,l drm Bcsch.idc
vom 23. November 1855, Z. 6885 , bcwUligte und
auf den I I. Mä rz 1856 angeordnete Feill'ielung
der, dcm Lctztcrn gehörigen, im Gllindduchc der
Herrschaft Prcm »ul) Urb. Nr. 8 vorkommenden
'.. Hübe übel Ansuchen dcs Errkulionsführeis auf
den 8. August l856 Vormittags 9 Uhr mit dem
vorigen Anh.mgc übertragen.

Wovon die .kauflustigen mit dcm Bcmerlcn
verständiget wcrdcn, dc>ß bei dieser Feilbielungslag»
satzung die obige Realität auch untcr dem Schäl»
zungswerthc hintangegeben werden wird.

Feistlitz am l ) . Apr i l 1856.

^ l , 0 7 . ( I ) Nr . 1409'
E d i k t .

Vom r. k, Gezilksamte Feistlitz, als Gericht
wird kund gemacht: ,

Es s.i über Ansuchen des Kasper Klenienz voll
i ldclsberg, gegen Valentin Frank von Zh' l lc , zictu.
100 st., in die erlk'utive Feilbietung der gegncl>hcn,
im Grundbuch»,' der Herrschaft Prcm zuk» Ulb. N r .
7'/.^ vork'oinnlendcn, auf l043 st. bewcrihetcil Rea^
litat giwi l l 'get, hiezu die erste Frilbictung auf den
8. August, die zweilc aul den 5. Scplenib.r und
die dritte auf den 7, Oktober 1856, jedesmal Vor -
mittags von 9 bis l 0 Uhr in dieser Gerichtskanzlei
mit dcm Beisatze angeordnet, daß dieses Reale bei
oer ersten und zweiten Feilbietung nur lim oder
über dcn Schätzungswert!), bei der dritten aber
auch unter demselben hinlangegel'cn wcidcn wird.

Hiezu werden dic Kauflustige,, „ m dem Bei -
sätze vorgeladen, daß sie die Lizltalionsledinguiss!',
d->s Schätzungsplotokoll und den Grundbuchsextrakt
täglich während dcu Amtsstunden hicramts einsehe,,
tönneu.

Fcistlitz am 22. Apri l 1856.

3- " 0 8 . ( , ) Nr . 1408.
E d i k t .

Vom k. k. Bcznksamte Fcistritz, als Gericht,
wird kund gcmachl -

Es sei über Ansuchen dcs Anton Schelle von
D o r n , wioer Jakob Schein von Iurschiz, in die
exekutive Feill letung der gegnerischen, i,n Grundbuche
dcs Gut.s Steinberg »uti Urb. Nr. 3 vorkommen,
den, auf l l l l fi. 40 kr. bewcrthcten ^ Hübe, we.
gen schuldigen 48 st 24 kr. c. 5. c , gewilliget und
hiczu die erste Feilbielung auf den 8 August, die
zweite auf den 5. September und die dritte auf d«n
?. Oktober 1856 in dieser Gcrichtskanzlci. jedesmal
Ko lmi l tag von 9 — »2 Uhr mit dem Beisätze an .
geordnet worden, daß dl,s obige Reale bei der ersten
und zweiten Feilbietuna. nur nm ol>cr ül'cr dcn
Schätzungswcrlh, bei der dri l len aber auch unter
demselben hint.'ngsgcb'N weiden N'itd.

Hiezu w^den die Kauflust,gen mit dein B.isatzc
vorgeladen, daß sie die üizitationöocdingnisse, den
Grundbuchsertrakt und das Schätzungsprotokoll täg-
lich während den Amtsstundcn hicramts einschen
tonnen.

Fcistrltz am 26 März 1856.

Z. I l l O . (1) Nr . 1038.
E d i k t .

Vom k. k. Btzirksamte Fcistritz, als Gericht,
wird hiemil kund gemacht:

Es habe über Ansuchen der Ursula Domladilsch,
durch dcn Machlhaber Joscs Beniger von Feistlitz,
in die exekutive Feilbtttung der, dein Franz Gr i l l
von Unteiscmcu gehörigen, im Giuodbuchc des G u .
tes Semonhos «ul) Urb Nr . 12 vorkommendcn und
cnif 1663 ft. 20 kr. bewnlheten Real i tä t , wegen
schuldigen 100 st. l-. z. <:., gewilliget und hiezl, die
Feilbietungslerniine auf dm 24. J u l i , dcn 93. Au»
gust und auf dcn 26. Sepleml'cr >856, jedesmal ,
um »0 Uhr Vormittags in d<r hicslgcn Geiichls^
kanzlet mit dem Beisätze angeordnet, daß diese Rea»
lilät bei der e«sten und zweiten Feilbielungstagsat»
zung nur um oder über dcn Schätzmigswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben werde hintan-
gegeben werden.

Hicvon weiden die Kaustustigen mit dem An-
hange verständigt, daß der GcunobuchseNrakt, d.̂ s
Schätzungsprotckoll und die iiizitationsbedingnissc
hicranns in den gswöhnlichcn Amtsstundcn kö»nen
eingesehen werden,

Feistritz am 27. Februar 1856.

6, 1,03. (1) Nr. 3235.
E d i k t .

Dcr in der Ereku,ionssache des Georg Dnscher
oon Gorä widl-r Anton W^gatai von Klanz eiftos»
senc Bescheid ddo. 29. Dezcml'er 1855, Z. 6117,
wlirde wegen unbekannten Aufcntl'altes desselben
dem aufsskstelltcn Kurator Herrn Johann Dcbcuz
von Ste in zugestellt.

K. k'. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 6.
Jun i 1356.

Z. 1,05. ( ' ) Nr . l l " '
E d i k t .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Sciscnbcrg h'' '
bcn alle Diejenigen, welche an die Veilassenscha!
oes dcn 1. Iänncr l827 velssoibenen D ' i m ^
Mauer von Vroßreberze, als Gläubiger cine Fm^ '
nmg zu stellen haben, zur .Anmeldung ' l , "d ^ "
thni.ng derselben dcn l . J u l i I, I . Vormittags ".
9 Uhr zu cischtincu, odcr bis dahin 'hr " » " ^
dungs^csuch schriftlich zu überreichen, wldrigeno
se» Gläubigern an die Vcrlasscnfchalt. ' " ' " ' „
durch die Bezahlung der angemeldeten S ^ e r u ^
crschöpft würde, kein weiterer Anspruch zu>tano.,
i i , so ferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Scisenbrrg dcu 5. M a i 1856.



Anfang zur Im!mc!)erSeitmH«
Börsenbericht

ails dcm Al'endblatte dcr östevr. kais. Wiener Zeitung.
Wien 19. Jun i , Mittags 1 Uhr.

Dir Vörsc zcî tc in allcn Nichtil»^!! ci»c ctwaö gi'lüstigcrc
Siioinniüg; »aiücntüch hol'c» sich lttA^cr Losc.

Kredit-Akticu schwankten zwischcn 377 und .'ll '.i '/..
Dcuiftn warcu bcilausî  zu dcn gcsirigcii Prciscn geniig^nd

vorhanden.
Gold blicb auch hcute gesucht.

National. Aulchcn z» 5 V„ 8^ ' / . . - 8 4 V.
Anlchen v. I . 1851 8. It. zu 5°/, U0—'i
Lomb. Vcnct. Anlchcu zu 5 "/<, !»1 - « 2
Slaatsschuldverschnibungen z» 5'/« l< i - ^3 V.

detto . ^ ' ' , ' /« 73 7 . - 7 3 ' / .
dttto „ ^V« «5-«5 7.
dctto ., »7» iitt 50 V.
dctto . 2 ' / . " ^ 4 > - 4 l V .
dctto „ l« / , l 6 ' ' . - ! « 7 .

GlosMitzcr Oblig. m. Nückz. „ 5 7« 93-93 '/.
Ocdcnl'nracr dctto dctto „ 5 7, 9 1 7 . - 9 2
Pesihcr dctto dcito „ 4 7« 92 7.-U3
MaUändcr dctto dctto „ 47 . 9l»'/,—9l
Gnind.ntl.-Oblig. N. Orst. „ 5 7« 8 ' j ' / , - ^7

dclto v. Galizicu, Ungarn ,c. zu 5 7, 75 '/.—75 '/,
dctto der ul'ligcu Kronl. zu 5 7« 79 - 8l

Vanlo - Ol'ligationc» zu 2 '/, 7° »'" '',-<»<
Lotterie - Anlchcn v . J . « «34 230—237

dctto „ 1839 1!9'/.-ll9 7.
dcttu „ ^854 zu 4 °/„ 107 '/. - U»7 '/.

Crmo Ncntscheinc 13—13 7.

Galizische Pfandbricfe zu 4 7« 82—54
Nordbahu- Prior.- Ol'Iig. zu 5 7« 85 ' / . -«5»/ .
O lo^n i^ r dctto „ 5 7, ll,i - tzi
D. na» Dampfsch.-^l'lig. ., 5 7» ' 82—82 '/.
Üloyd dctto (in Silber) „ 5 °/« 9N—9l
3 7, Priorität« Oblig. der Staats-^iscnl'ahn-

Gesellschaft zu 275 FraufS pr. Stück — —
?ttti>>! dcr Nationall'aiik l ! 2 I —1»22

,. Ocstcrr. Ilredil-Ansiall 37« 7 . -^78 7.
„ N. Oest. Eökompte-Ges. N>9— N»i» 7,

„ „ Vlldwcis-i'iuz-Gmilüdmr-
lHiscul'ahn 248-2.')0

„ Nnrdbahu ohne Dividende 300 7. - 3» l
„ „ Staatsciscnl',-Gcscllschaft zu

500 Franks 353 '.'.—353 7,
„ „ Donau- Dampsschisssahttö-

Gcscllschaft s«U-58»
„ „ dctto t3. Vlüission ü«2—5»^

dcS ?!oyd 430—432
dcr P.fthcr Kctteul'.-Gcscllschaft UN—U?
„ Wicucr Dampfm-Gcscllschast 8«l—88
„ Preßl'. Tyr». iziscul'. «. (5»>iss. , 8 - 2 0

detto 2. C'niss. »>, Priont. W - 3 2
^ N . r h ^ 49 ft. kus, s,7-N8
W'ndischgrah „ 23 ' / . -23 7.
W.ildst.'i» ., 25 7 . ^25 ' / ,
Keglcvich „ 10 7 , - 1 0 ' / .
Salm ., 39 7 . - 4 0
St. GcuoiH „ 36—38 7.
Palssy „ 38 7 . -38 7.

Teleftraphischer K u r s » B e r i c h t
drr Staatöpapicrc vom 20. Imü 18li6.

StaatSschuld̂ crschrcil'ungcu . zu 5 M , st. iu (5M. 53 !/4
dctto a»^ dcr National-Aulcihc z» 5 '/„ st. in C M . 84 l/2
dctto ,. 4 l/2 ., „ 73 !/4
dctto 3 7« „ „ 49 3/4

Altic» dcr östcrr. Krcditanittilt . . . 377 1/4 st- in (5M.
Grimdcntl.-Ol'Ii^at. anderer Kroiiläipcr 75 3,8
Vanf-Mticn pr. Ztück 1 l l 8 fl. in C M ,
Afticn dcr s f.priv. ostcrr. Staatöciscübahn-

c,cscllschaft zu 200 ft., voll eingczahlt — fi. V , V,
mit Natcnzahlung 35» 1/2 fl. A . V .

''lltil'ü dcr Kaiscr Fcrdi'nands-Nordbahn
.u N>00 fl. C M . 3045 st. C M .

Vticn dcv östcrr. Donau-Dampssch fffcchrt
zu 50<» ft. C M 585 </2 fl. E M .

Wcchfcl'Kn^ vom 2l1. Illni 1866.
Amstcrdaüi, fur 100 Holland. Nthl . Guld., 84 1/2 2 Mouat,
Aug^blirg, sin «00 ft. Cur. Guld., . . 102 5/s Vf. Usu.
ssrauffurt a. M . ^für «20 ft. sudd. Vcr-

cinSwähr. im 24 l/2 st. Fuß, Guld. . 101 l/4 3 Monat,
Hcima, fur 300 ncuc picmont. Lirc, Guld. 118 1/4 2 Aionat,
Hamburg, für 100 Mark Ämilo. Oulb. . 74 7,8 2 Monat.
Vcmduu, für l Pfund Stcrl ing. Gulb. . 10.2 l/2 V f 3 Monat.
Vtarscillc, sür 300 Francs. Gulden. . . 118 5/8 2 Monat
Paris, für 300 Francs, Guld. . . . 118 3,4 2 Monat.
Acnctig, fur 300 Ocstcrr. Lirc, Guld. 102 Af. 3 Monat.
Alikarch, für 1 Guld.. i ' " l« . . . . 2«i« 31 T. Sicht
H. f. vollw. Münz-Dufclicn . . . . «3 /8 pCcut. ^lgio.

Gold- und Silber. Kurse vom 19, Juni 18^«.
_ Gcld. W.,re.
^a>s. Münj-Dufatcn Agio « >/4 « 1/2
dttto Wand- dctto „ tt «) l/4
^ " l ( 1 i,l IN»IX!U ^ 5 5
^"PolconSd'or , ' 8 . 4 8.4
^ " u . crainöd'or „ 13.50 l3.50
'Wcdrichsd'or , 8.20 8.2!»
is.ugl. Sovcrcigncs , 10.3 10.3
Ass. 7m,p^ialc , 8 13 8.13
^"Ibcragio 3 3 4 4<^4

K u n d m a ch », ,t ss.
Es wi ld ylt'wic l)ckalnit gemacht, daß für's

'> Bcmcstcr l t t5U dic s c h r i f t l i c h e Pciuatl-
^'"Prüfung am k. k Laibacher Gymnasilim M i l l .
v0ch t)^^ ̂ .^ ^ u l i , die m li n d l ! ch c Donnerstag
''" 24 l. I . statlsi.ldci, w i ^ .

^ k. Gymnasial-Dilektion
Laidach am l 6 . Jun i , 8 5 « .

(Z'Laib. Zelt. Nr. l 4 l v. 2 l . I l l» , lS56.)

Gisenbahu- und Post-Fahrordumtg.
^'^ > illikuittt i« l A!>fa!)rl ron

SchneNzNss t!c,.».ch I La.dach
Uhr M l » . >̂ hr Al in.

vo« LaÜ'ach nacl' Wien . . Frül, — — /, ^5
von Wi'N "act, ̂ aidach . Al>e»d^ 9 ^^

Persunenzug
von Laibach nach Wi>,! . Vorm, ^ ' — 'l> 71

d«o dlo . Abends — — ,° H5
von Wic» nach ^ail'^ch . Nackm. 2 ^9 — —

dto blo . Früh , 3a — —
Di« Kassa wirb 10 Minuten ror

der Ubfahri abschlössen-

Brief-Eonrier
von Laibach nach Tries! . . Abends — — 3 39
» Tli^st « Lalbach . Früh 7 Ho — —

Personen-Courier
uon Laidach nach driest . . Abend« — — 10 —

, Tricsi « Laibach . Fiüb , ĉ» — —
I. Vtallepost

von Laibach nach Trieft . Früh __ — 4
« Trisst „ l!aib'ch . Abends 6 — - -^

II. Mallepost
von Laibach nach Trust . . Abends — — H ,5

» Tricst » Laibach . Friih 8 3o — —

Getrcid - Durchschnitts - Preise
in Lail'ach am l4. Juni 185<l.

Marltt'rcisc MagazinS-
Gin Wiener Metzen ^ " " ^ " ' P«lsc

ft. ^ fr. fl. j lr.

Wcizcu « — « 12'/.
Kulunch — — 3 ' 14'/.
Halbfrucht __ __ 4 y'/^
Korn 3 30 3 32'/.
Gcrstc — — 3 10
Hirsc _. ^ 2 42
Hcidcu . . . . . . . . — — 2 52
Hafcr 2 2 2 , ' / .

Vcrzcichniß der hicrVcrstorbcltclt.
Di'l, >3. I l l l ' . i 1s2«^

D.ll, Hr». Kollmmii, Miglar, iVchlihliiachelluci.
st,>-, sei» Kind Gabriela , alt 5 '/^ Iah»', in der
Stadt Nr. 252 , am Zehifiebel'. — Ursula Iammk,
Ilnrohnell!,, alt 6^ Jahr , , im Zivilspital N>'. l , cu,
der ^lmgensllcht.

Dei, l 4 . Dem Heun Mal t i l l PeMl ie l l , Tisch-
leilueistel', sein Kmd Paülina, a!r 6 Mona t« , in
der Kapuziner.Voiftadt Nr. 62 , am Zehisicber. —
Marti» Rosmami, Taglöhner, alt 53 Jahre, im
Zivilspital Nr. l , an der Llliigellsuchi.

De» l 7. Aa/ies Schiffrer, Iinvohtlel i l i , alt 75
Jahre, in der Staot Nr . N i l , a,i der Wassersucht.

Dei, l9 . Den, S^Ivel'ier Solcl'estrlü!, Hallö-
kl,ccht am Bahnhöfe, sein Kind Alois, alt 7 Sttmdeii,
ii, der S t . P,'teis Vorstadt Nr . 52, a» Fraisen. —
Lllkas Galle, Taglöhoer, all 65 Icihre, im Zivilspi-
tal Nr. l , a» der i?ll!,,^ei,fucht. — Dem Herrn ?l»col,
Htöckl, Schneidermeister, sei» Ki»d Josef, alt 5 I ,
i» der Scadt N>'. 282, an der hälitige» Bläulle —
Dem Florian Tscherne, T^^öhner, seine Gattin Mar-
c)aretha, alt 75 Jahre , m der Tirnau Vorstadt N r .
l 5 , an der '^rechrlihr.

Italienischer Unterricht.
Mit Ende l. Mts. wird Gmrtiglrr zwci frric

Stlindrn zil ucrgrblli habrli. — Mit Aüwcndimg
cincr zwlckciltsprochcndclt Convcrsatioiis'Methode, die
sich bis mm an Pcrsomn jedcn Alters als trefflich
bcwä'httr, qaraittivt dnsclbc dic vollkommene Or?
lernung der italienischen Sprache in W o r t
und Schr i f t binnen N bis <j M o n a t e n .

I n dcr italicmschcn Sprache bereits Vorgerückte
erhalten Unterricht n: dcr C o n u crsat i on , in dcr
Handels - Covrespondcnz :c.

Näheres: Polana ° Vorstadt, im Hanse der Fran
Cap us Nr. 10.

f. f. ̂ andc^cr.-Dolmcisch.

Z l l l 4 .

I m Brauhaus-Vartcn in dcr
Schischlui stndrt

Morgeu, Sonntag

dci wohlbcsetztem Orchester Statt .
Fnr gutes L a g e r - V i e r ist bestens gesorgt.

Eintritt frei. Ilnfaug 4 Uhr.
Z. l l02. (2^ ^

Es ist im Hallst Nr . 8 und l) in dcr
Stao t Ste in eine Wohnung, entweder
ebenerdig mit ä Zimmern, i Küche, >
Speise-Kammer, i Keller, i Magazin
und i S ta l l ung , dann einem Garten-
Anthcile, oder aber im ,. Stockwerke
mit 5 Zimmern und ebenfalls m,t den
obenangegebenen Bestandtheilen, an spe-
kulative oder an Luftanderung gehende
Parteien tagtäglich in Miethe auszu-
lassen. Die obige Wohnung miethen-
wollende Parteien belieben sich dießfalls
unmittelbar bei oer Eigenthümerin oblgcn
Hauses unter der Chlffre H. K. daselbst
brieftich und portofrei anzufragen.

3. 1090. (2)

A n z e i g e .
Das Haus Nr . ü in der Gutensteiner-

Vorstadt zu Bleiburg m Unlerkrain,
sammt darauf befindlicher Weißgärber-
Oerechtsame und dazu gehöriger Walke,
ist aus freier Hand zu verkaufen.

Nähere Auskunft darüber ertheilt auf
frankirte Anfragen die Eigenthümerin
Mar ia S ch u d e r n i k.

Z 338. ll (2)

Sparkasse - Kundmachung.
Wegen des Rechnungsabschlusses für das I. Semester 1tt5t) werden

bei der Sparkasse vom 1. l)is incl^iv^ 15. Juli 1856 weder Zahlungen
angenommen noch geleistet.

Zahnarzt Popp's f. k. a. priv.

Anatherin- Mundwasser.
Alleiniges Ccittral-Versmdungs-Depot en xi-o« K en clöwil:

WWWWWW Wien, Stadt, Goldfchmiedftasse Vtr. <,^t
Preis eines versiegelten Vriginalsiäschchens ftmmt genauer Vrl ' l l lnchs-Hl l '

W w R W W M Weisung nnd Broschüre: 1 si. 20 kr. <l5. M .
^Wlg^WWMWW^ ^^l Vsstcllllüg v '̂il cinzcllMl Fläschchl» l'ittct inail .'la Ir. CM. silr Postgcl'ühr cilizuscudcu, da bic

^^M^^^D^^^ Vcrscüdung f r a u k 0 gcschchcu »niß.

Da dicscö durch lNN0 dcr antrlennenbstcll Zeugnisse vo» d»« Hen'orra><c»dstc>l Autvritälcil bc-
l ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ W » » währt»', — l'ci dc»> sich tä^l'ch Ncil'crüdcll und ̂ hiisach vcrnichrtcn Aedarfc <n jcdcr Ha,i>?h>,ltii!!̂
i ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ U W » ! »othwcndig sscwordcnc und crprol'tc Mundw îsscr sclbst v»» hichcn mid ĥ chstcu Hcnschaslcn lns îidcrs
W W ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ W » ! als cmcs dcr Vl'rzilgüchstcU K^uscrvirnu^siuittcl fi,r Zähne mid Milndthcilc bcinitzt, sowie von dc» rciio»!-
I ^ M D M M D M M ülirtcstcn Acrztcn Verordnet wird.' so silhlc ich !!,ich jcdcr wciicri! Aüprcisiiüg gänzlich iiberhobcn.

roi, I G . P o p p , Zahl,a>zt lind P,,v I»h . d..' Ana ther iu Mundwassers in W i c u .

Es rcimgt dic ZA)„e derart, das; durch d.'ssc» taqlichci, webrauch „icht >nn' der gewöhnlich so l^ige
Zahlisteil, elitferiit »vird, soliden, auch die G.'aslii' der Z^hne a>, Wciße lind Zartheit imwei- zum'mim.

I „ Laibach vorrälhi^ bei A n t u n Kr ispcr mid M a t t h ä u ö Kraschuwitz, i„ Görz bei I . A n e l l i '
>» T r ie f t bei H'icovich, Apotheker, >„ F > ll m e bei N i g u t t i , ?lpctherei'.
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s » 1 l
Z. ,087. (2) ^)lr. »360.

E d i k t
z u r (5 i n de rl« su ng d e r V c r l a s s e n s ch a f l Z .

G ! ä u d i g e r.
Vor tcm k, k. B.zirtsamte Obtrlaiv.'ch, als Ge-

richt, wciten Dicienigen, w.'lcke als Gläubiger an
die U<erlasse»schaft d'ess am 4. Ottober l«55 ohne
TestameiN verstorbeoen Ne^litalendssitzers Ant. Treun
juii l«!-^ von Prapretcnberdu Haus Nr . 6, cine For^
derui'g zu stellcu had ln , anfqcfordctt, bei diesem
Gericdtc zur Anuicldung und Dar lduung idler An-
sprüche d.n , 0 . J u l i l , ^ I , Frul) 9 Uhr zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu üderr<i-
chcn, widrigcns dcnscldcn an die Verl^ssenschast, wcnn
sic durch die Bezahlung der angemeldeten Forderu»-

' gen erschöpft würde, kein wcilcrcr Anspruch zustande,
als insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Oberlaibach am 3 l . M ä r z ,85«

Z. lU?8, (2) '^ir. 7.̂ <>.
E d i k t .

- V o n dcm k. k, Bezirksamts P l a n i n a , als Ge-
l i ch l . wird bekannt gegeben:

Es sci über Ansuchen des Herrn Johann Vc r
derber von 3tessllthal, wider Pau l Hribar von Hsi
darju. jiclc». 40 si. 5<)kr.c. >. c., in die angcsuchic
lr»kulioe Feilbietling der, dem Lchteni gehörigen, in,
Glundbuche Ha^sberg 8r,l, Nells 9ir. 9 2 ! vorkoin
mci 'dcn, in Hribarju gele^eilcn, alls 840 si. dewer-
ttittcn '/'̂  Hubc g wiU'get worden, und wegen de-
ren Vornahme sind d i , Feilbietungstermine auf dcn
2, J u l i . den 2. August und dcn, 2. Scptenidcr l
I . , jedesmal Früh <> - l 2 Uhr im Otte der 3>cali-
tät mit dcm Anhange anberaumt, daß dieselbe bei
dem ersten und zweiten Termine nur um oder über
den Schatzungswnlh, l,'ci dem drillen al)cr auchun-
tci demselben hinlangegeben wi rd .

Der Oruüdliuchsertrakt, das Schatzungsprolo-
tol l und die Lizitalionöl>cd!ng!<isse, nnter wclchen sich
die Verbindlichkeit zum Evlage eines Vadiu lns von
84 ft, befindet, sind täglich in den gewöhnlichen
Amtsftundcn hiergcrichls einzusehen.

K. t. Bezirksamt Planina, als Gericht, am
10. Februar 1856.

37"l080^ (2) ^ ' ^ s»sr.' l 48 l .
E d i k t .

Vordem k. l. Vtzirr'samte Seisenderg, alsGc
richt, haben alle Diejenigen, welche an die U5<r-
lasscnschast des den 29. Mai ! 856 verstorbenen Nea»
lilätriibesitzers Franz 3Zrcschar in Hof. als Gläubi-
ger eine Forderung zu stelle» haben, zur Anmeldung und
Darthuung den 2ü, Juni ,85t» Nmmiitags 8 Uhr zu
erscheinen, oder bis dahin ihr AüMllNmgsgesuch
schriitlich zu überreichen, widrigcns dicscn Glauoi^
gern an die Verlassmschast, wcnn sie dlüch die Ve
zahlung der angemelorten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustande, als insoseriic
ihnen ein Pfandrecht gcdü'hrt.

Seisenberg am »0. Juni 1856.
Z?^77l ' . (^)" " " Äir. 9«86.

E d i k t .
Mi t Bezug auf d.,s Edikt vom >5. April d.

I . , 3 6673, wird hicmit bekannt gemacht, d̂ 'ß in
der Erekutionssache der Elisabeth Dolinar von Ol'cr-
gamling, gegen Agnes Dolinar uon S.Uog, ^cw,
60 fl. l). z. c., zu der auf den 2. Jul i und 2. Au
gust d. I . angeordneten weitcrn Feildietunaen, je
desmal Vornnltaqs 9 Uhr in der hiesigen Gerichts
kanzlei geschritten wnd, nachdem b»i der ersten
FeildietungStagsotzUlig kein Kausiust'gcr erschienen ist,

K. t. Nä'dt. deleg, Bezirkögcricht Laibach am 3.
Juni l^56.

Z, i>76 (4)

Durch den eigenen (Hebrcmeh dê3 Anatherin MlNldwaffers,vompract.
Sahnarzte Herrn I . G . Popp, Stadt, Voldfchmidftasse N r . sss>H, habe
ich mick von der vortrefflichen Wirkung auf das Hahnfieisch „5,5 die
Hahne überzeugt, daher ich micli veranlaßt fühle, um der leidenden
Menschheit zu dienen, dieses Mundwasser Jedermann bestens anzu-
empfehlen.

Wien, den R4. M a i R8HO.
Landgraf zu Furstmbcrg m. .̂

k. f. Gciu'lal d>,r .lün'allcrie ic. ic.

Z. l0 !4 . ^(3)^ " ^ ^

Echter

Schneebergs °> Kräuter - Mlop
sttr Hirnst' unil LmMllkrmlkl'.

nach ärztlicher Vorschrift aus den heilsamsten frisch gepreßten Krautern
erzeugt

durch

Franz Wilhelm, d Inlins Nittnee,
Apotheker in Neüiüivchc», Apothcker i» ^ll,'^gui<).

Preis ciner Flasche sammt Gebrauchsanweisung 1st. 12 kr. CM. — Wc-nigcr als zwri Flaschen
>verd̂ n nicht vciscndtt. — Dio Emballage für 2 Flaschen in Kistchcn nuvd init ll) tr. bcrrchnct.

^ ^ Allfällige Vcstcllungcn werden gegen p o r t o f r e i e Einsendung des entfallenden Betrages
schnellstens rffektuirt. ^ . ^

KRn«K»<->V^p«»t bci Julius Ail l l l l ' r , Apotheker in ( L l o ^ n i l / . , wose lbs t d i e
Bestellungen zu machen sind.

In Laibach nur bei M a t h . Kraschovitz, Hauptplatzc Nr. 24«.
3. 1097. (2)

Met^D^ZfK - ^4nTeiAO.
Der Gefertigte beehrt sich hicmlt zur allgemeinen Kenntniß zu bringen, daß

die bei lhm befindliche

Mehl-Niederlage
dcr k. l . L. pnv. mechanischen Mahlnltthle Straziq bei Görz,

des Hector Ritter v. Zahony,
nunmcdr mit allen Mehlsorten vollkommen affortirt ist, wodurch dcr Gefertigte in
die angenehme Lage gesetzt ist, alle an ihn gelangende Auftrage oer promptesten
Effektmrung zu unterziehen.

Bezüglich ocr Schönheit und vorzüglichsten Güte laßt obiges Produkt nun-
mehr nichts zu wünschen übrig, daher dcr Bezug hievon rücksichtllch der neuerdings
billigst rcgullrlen Prnse, vor allen übrigen Mehlen die beste Convenienz zu bie-
ten vermag.

Gleichzeitig macht der Gcfcrtigte die ergebene Anzeige, daß er zur allqemcincn
Bequemlichkeit nebst dem "> ^,»^Verkauf auch e inen K l ei n .-V e rsch l eiß nach
Gewlcht oi)er Maß eröffnet und ist hicfür das Magazin, außer (Vonn- und Feier-
tagen, täglich von li Uhr Früh bis 6 Uhr Abends geöffnet.

Niederlage 3t . Peters-Vorstadt Nr. » wasserseits.

Agent.

Nur noch kurze Zeit
bekommt jedll Adnchmer von 5 üoscn :> 3 « kr. (̂ . M . der

Lotterie vom 9. August 18ZK,
wobei GccmMndc im Wrrthc vru K H,<lß^>^ f l . E . M . 6cwonrmi wc>dc>,. eines der sü «heraus begünstigten Fre i lose unentgcltlicl'/
welche 2 M a l spielen und separat mit dmch^eyciUs Si lber-Ge^enständel , , worulUcr nn prachtvol les T a f e l - S e r v i c e fü r » H Personen tc. dotirt.
M i t einem solchen i!l'se ist c6 dcßl)<Ul> möglich, dir zwei ersten Gcwinüe, l)estel)en0 i i , einem "lißesgeivölmlich schönen Tl)cc - Serviee tt'n 12 Personkn v0"
I3Iött)igem Silber in oclvundcrungswmvikcr getriebener Aideit, dan,n einem Tasel-Scrmcc für l2 Personen von Silver, odcr ein Kaffee-Seruice von Sildcl
für 12 Personen l l . lc. zu gewinnen, was dei oer.nt Lotterien wohl noch nie gewesen.

Da die so geringe Anzahl dnscr Fsciluse sü'r einen großen Thcil dcr '^crkaufslosc nicht genügen, nach Vcral'folgung dieser Lose aber stldst " ^ '
nehmer größerer Parthien keine llufgabe mehr erhalten, su gl.iuot der Gefertigte, das l ' . ' l . Püdlikim,, welches at, dieser Lotterie Thcil zu nehmen w M ' M l
aufmetksam zu machen, sich jetzt noch mit Losen zn versehen, um obbenanntc B^linstignngen zu g.,ncßcn.

«>chV!l l» < ^ » ^ 4 V T ! K V A R ^ dürgerl. Handelsmann in Wien, Stadt Nr. ̂ 0 ,
als Leiter dieser Lotterie. ^ ,

^i«. Vci auswältigen geneigten Aufträgen wird um gefällige frankiltc Einftndlüig dcs Bllrages, so wie um gütige Vcischlicßung von 30 kr. (-'-"'
lür Rttommandiruna der Antwort und Zündung dcr Ziehungslisten s. Z. ersucht. . .̂ , „ .,, . c ,̂,.

Odbnnerkies Handlunqshaus dringt auch noch zur Kenntniß des I'. 1. Publikums >>, dcr Proumz, daß ĉ  den E in- u»d Ver ru f «Ne. A l ^
dustrit. u.w Staatspapicre besorgt und sick hinbci bloß '/, pCt,, d. i. 30 kr. C M . pr. ,00 fi., als Proulston verechnet, auch stets alle Pr ivat , Aniei)
Papiere bestmöglichst kaust u>,d auf das Billigste verduft.

Lose obiger Lotterie sind in Laibach beim Gefertigten zu habcn, dcr sich auch für den ,. Ju l i mit k. k. i65äer, lllU
für den ,5. Ju l i mit fürstl. S n l m ' - und gräfi. Waldstein'schen Llnlehens- Losen empfiehlt.

Ioh. Gv. Wutfeher.


